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TERMINE & NOTDIENSTE

DIENSTAG, 10. 3.
BAD WALTERSDORF. Regionale Eltern-
beratung. Pfarrgemeindehaus 89, 9 bis
10 Uhr. Anmeldung: ebz.bhhf@stmk.gv.at 
BURGAU. Frühlings- und Osteraus-
stellung. Schloss Burgau, 10 bis 18 Uhr. 
FÜRSTENFELD. Bezirksjugendsingen
Hartberg-Fürstenfeld. 19 Chöre mit über
520 Kindern bieten ein vielfältiges und
buntes Programm. Stadthalle, Wallstraße
26, 9 Uhr. 
FÜRSTENFELD. Karen Holländer und
Alois Mosbacher. Ausstellung. Galerie
Gölles, Augasse 4, 10 bis 18 Uhr. 
FÜRSTENFELD. Wo der Himmel tanzt
und die Weite beginnt. Multimediashow
von Wolfgang Fuchs über Norwegen,
Schweden und Lappland. Stadthalle,
Wallstraße 26, 19.30 Uhr. Karten in den
Kleine Zeitung Regionalbüros über
oeticket erhältlich.
GRAFENDORF BEI HARTBERG. Tanzen
ab der Lebensmitte. Kein Tanzpartner
erforderlich. Kulturverein Kranich, 19 bis
20.30 Uhr. Anmeldung: Tel. 0664-145 84 92 
HARTBERG. Frauen- und Mädchenbera-
tung Hartberg-Fürstenfeld. Es kann auch
außerhalb der Journaldienstzeiten
angerufen werden. Rotkreuzplatz 1, 9 bis 
11 Uhr. Tel. (03332) 628 62 

HARTBERG. "auszugs.weise". Aus-
stellung: Bildhauerei, Objektkunst,
Malerei und Grafik von Josef Lederer.
Regionalbüro der Kleinen Zeitung,
Alleegasse 8, 8 bis 12.30 Uhr und 13 bis 
16 Uhr. 
HARTBERG. Regionale Elternberatung.
Mit einer Hebamme, einer Allgemeinme-
dizinerin und einer Sozialarbeiterin.
Keine Anmeldung erforderlich. EBZ,
Rotkreuzplatz 1, 14 bis 16 Uhr. 
HARTBERG. Tanzen ab der Lebensmitte.
Kein Tanzpartner erforderlich. Lehr-
ausbildungszentrum, 9 bis 10.30 Uhr.
Anmeldung erbeten: Tel. 0664-145 84 92 
OBERWART. Frauen-, Mädchen- und
Familienberatung. Frauenberatungs-
stelle, Prinz Eugen-Straße 12, 8 bis 13 Uhr.
Tel. (03352) 338 55, www.frauenberatung-
burgenland.at/veranstaltungen 
STUBENBERG AM SEE. Natur trifft
Abstraktion. Ausstellung von Werken von
Helga Buchebner, Ursula Etzlinger-Staf
und Vano Gogoladze. Stubenberg 78, zu
den Öffnungszeiten der Kaffee-Stub'n.
VORAU. Online. Vortrag. Endometriose -
mehr als Regelschmerzen Frauen-
gesundheitszentrum, 18.30 bis 19 Uhr,
styriavitalis.at/angebote/gesundheit-
kompakt-webinare 

BEREITSCHAFTSDIENST APOTHEKEN

Panther-Apotheke, 8280

Fürstenfeld, Tel. (03382) 548 70

Jakobus Apotheke, 8224 

Kaindorf, Tel. (03334) 304 44

Maria Heil der Kranken, 8240

Friedberg, Tel. (03339) 227 28

Zum schwarzen Adler, 8225 

Pöllau, Tel. (03335) 23 15

Sonnen Apotheke, 7423 

Pinkafeld, Tel. (03357) 941 41

Kronen-Apotheke, 7400 

Oberwart, Tel. (03352) 323 71

Diana Apotheke, 7540

Güssing, Tel. (03322) 422 31

WICHTIGE NOTDIENSTE

Feuerwehr 122 • Polizei 133 • Rettung 144 • Euro-Notruf 112

Ärztenotdienst und Gesundheitsfragen 1450 • Bergrettung 140 

Krisenintervention des Landes 130 • Telefonseelsorge 142

Psychiatrischer Notdienst 0800-44 99 33

Aktuelles aus der Region: www.kleinezeitung.at/hf

Beim Bezirksjugendsingen

in Fürstenfeld erklingen
heute 19 Chöre mit über 520
Kindern, die ein farbenfrohes,
musikalisches Programm, ein
klingendes Fest der jungen
Stimmen gestalten. IMAGO

1
Eine Reise nach Norwegen,
Schweden und Lappland –

die heutige Multimediashow
mit Wolfgang Fuchs in Fürs-
tenfeld entführt ins fas-
zinierende Erlebnis des ho-
hen Nordens. WOLFGANG FUCHS

2

E
inen ganz besonderen
Zeitvertreib haben sich Pia
Sam-Kandlhofer und Celi-

na Ruiter aus der sechsten Klas-
se im Gymnasium Hartberg zu-
gelegt: Mit gekonnten Finger-
griffen basteln sie aus einer pin-
ken Knetmasse Tiere und
Figuren. „Ohne Handy kann es
schon mal langweilig werden,
deshalb haben wir uns die Knete
gekauft“, erklärt Ruiter wäh-
rend sie aus der Masse einen
Drachen bastelt. Ihre Sitznach-
barin versucht sich indes in der
künstlerischen Umsetzung ei-
nes Herzens. „In der Schule geht
es ohne Handy halbwegs, aber
zu Hause ist es schon schlimm“,
fasst Sam-Kandlhofer ihre Er-
fahrungen zusammen.

Doch warum haben die zwei
Jugendlichen ihr Handy wegge-
legt? Gemeinsam mit 17 Schul-
kollegen und ihrem Lehrer Da-
vid Gamperl nehmen sie an dem
vom ORF initiierten Experiment
„3 Wochen ohne Smartphone“
teil. Die ersten Tage haben sie
bereits hinter sich gebracht. Da-
bei berichten die Schülerinnen
und Schüler bereits jetzt von
ersten Veränderungen. „Ich füh-
le mich richtig erleichtert, weil
ich nicht mehr den Druck der so-
zialen Medien merke“, erzählt
Anna Summerer. Die „Flammen“
von Snapchat aufrechtzuerhal-
ten nahm früher einen großen
Teil ihrer Freizeit ein. 

Vandita Dhir hat ihr
Smartphone gegen Bücher ge-
tauscht. „Ich merke dadurch

auch, dass ich viel besser schla-
fen kann“, freut sie sich. Das Er-
satzhandy, um für Notfälle in
Kontakt zu bleiben, hat sie von
ihrer Mutter bekommen. „Damit
kann ich eigentlich nur SMS
schreiben“, schmunzelt sie, wäh-
rend sie das Tastengerät vor
sich hinhält. In Kontakt mit El-
tern oder Vereinskollegen zu
bleiben ist auch für Lucia Strauß
und Maximilian Hohenscherer
wichtig, weshalb auch sie sich
eine „alte“ Alternative geholt
haben.

Die Suche nach Alternativen war
auch für Lena Hammer, Mona
Stecher und Marie Trausmüller
herausfordernd am Anfang.
Statt in den sozialen Medien am
Handy zu stöbern, nutzen sie die
Zeit nun, um „mehr zu unterneh-
men“ oder „auch mal das Zim-
mer aufzuräumen“.

Während ihre Klassenkame-

Kreativ
ohne

Smartphone
Schüler des Gymnasiums 
Hartberg verzichten drei 
Wochen auf ihre Handys.

Veränderungen sind merkbar.

Von Livia Steiner Die sechste

Klasse des

Gymnasiums

Hartberg mit

Klassenlehrer

David Gamperl
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Die österreichischen Oberhirten sind noch bis Donnerstag in St. Johann bei Herberstein, um dort

über aktuelle kirchliche und gesellschaftliche Anliegen zu beratschlagen. Morgen um 18 Uhr

sind alle Gläubigen zu einer Festmesse in die Pfarrkirche Pischelsdorf eingeladen. GERD NEUHOLD

FEISTRITZTAL

Bischöfe zu Gast im „Haus der Frauen“ in St. Johann/Hbst.

Rund 50 Jugendliche mit
ihren Betreuern aus dem
Feuerwehrbereich Fürs-
tenfeld haben in der Sport-
halle in Ilz eindrucksvoll
bewiesen, dass der Feuer-
wehrnachwuchs auf dem
Fußballplatz eine gute Figur
macht. So stellten sich
heuer sieben Teams der
Herausforderung, den Wan-
derpokal mit nach Hause zu
nehmen. Nach vielen span-
nenden und engen Gruppen-
spielen, die auf gutem Ni-
veau standen, gewann die
Mannschaft der Feuerweh-
ren Jobst bei Bad Blumau
das Turnier. Für die Durch-
führung dieses bereits 42.
Fußballturniers zeichnete
die Feuerwehr Neudorf
bei Ilz unter der Organisa-
tion von Oberbrandinspektor
Harry Burton mit seiner
Mannschaft verantwortlich.

ILZ

Feuerwehr in
der Halle
Fußball-Hallenturnier
der Jungfeuerwehrleute.

raden sich langsam an den All-
tag ohne Smartphone gewöh-
nen, haben sich neun Schülerin-
nen und Schüler dagegen ent-
schieden ihr Handy abzugeben.
„Sie sind quasi die Kontrollgrup-
pe“, erklärt Klassenlehrer Gam-
perl. Doch warum konnten oder
wollten sie sich nicht trennen?
„Das ist der einzige Weg, um mit
meinen Freunden zu kommuni-
zieren, das wollte ich nicht auf-
geben“, sind sich Mark, Elias und
Ilia einig.

Eine „Light-Version“ des
Handy-Experiments machen
hingegen Nico Falk, Sascha Gei-
er und Niklas Moik. Dabei haben
sie ihre Social Media Apps ge-
löscht. „Wobei es ohne Spotify
schon sehr schwer ist. Ich höre
einfach gerne Musik“, erklärt
Geier. Ähnlich geht es Moik, der
auf die richtige Musik im Fit-
nessstudio nur ungern verzich-
tet. 

Die Kontroll-

gruppe ver-

zichtet nicht

auf ihre

Smartphones
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Schweden und Lappland. Stadthalle,
Wallstraße 26, 19.30 Uhr. Karten in den
Kleine Zeitung Regionalbüros über
oeticket erhältlich.
GRAFENDORF BEI HARTBERG. Tanzen
ab der Lebensmitte. Kein Tanzpartner
erforderlich. Kulturverein Kranich, 19 bis
20.30 Uhr. Anmeldung: Tel. 0664-145 84 92 
HARTBERG. Frauen- und Mädchenbera-
tung Hartberg-Fürstenfeld. Es kann auch
außerhalb der Journaldienstzeiten
angerufen werden. Rotkreuzplatz 1, 9 bis 
11 Uhr. Tel. (03332) 628 62 

HARTBERG. "auszugs.weise". Aus-
stellung: Bildhauerei, Objektkunst,
Malerei und Grafik von Josef Lederer.
Regionalbüro der Kleinen Zeitung,
Alleegasse 8, 8 bis 12.30 Uhr und 13 bis 
16 Uhr. 
HARTBERG. Regionale Elternberatung.
Mit einer Hebamme, einer Allgemeinme-
dizinerin und einer Sozialarbeiterin.
Keine Anmeldung erforderlich. EBZ,
Rotkreuzplatz 1, 14 bis 16 Uhr. 
HARTBERG. Tanzen ab der Lebensmitte.
Kein Tanzpartner erforderlich. Lehr-
ausbildungszentrum, 9 bis 10.30 Uhr.
Anmeldung erbeten: Tel. 0664-145 84 92 
OBERWART. Frauen-, Mädchen- und
Familienberatung. Frauenberatungs-
stelle, Prinz Eugen-Straße 12, 8 bis 13 Uhr.
Tel. (03352) 338 55, www.frauenberatung-
burgenland.at/veranstaltungen 
STUBENBERG AM SEE. Natur trifft
Abstraktion. Ausstellung von Werken von
Helga Buchebner, Ursula Etzlinger-Staf
und Vano Gogoladze. Stubenberg 78, zu
den Öffnungszeiten der Kaffee-Stub'n.
VORAU. Online. Vortrag. Endometriose -
mehr als Regelschmerzen Frauen-
gesundheitszentrum, 18.30 bis 19 Uhr,
styriavitalis.at/angebote/gesundheit-
kompakt-webinare 

BEREITSCHAFTSDIENST APOTHEKEN

Panther-Apotheke, 8280

Fürstenfeld, Tel. (03382) 548 70

Jakobus Apotheke, 8224 

Kaindorf, Tel. (03334) 304 44

Maria Heil der Kranken, 8240

Friedberg, Tel. (03339) 227 28

Zum schwarzen Adler, 8225 

Pöllau, Tel. (03335) 23 15

Sonnen Apotheke, 7423 

Pinkafeld, Tel. (03357) 941 41

Kronen-Apotheke, 7400 

Oberwart, Tel. (03352) 323 71

Diana Apotheke, 7540

Güssing, Tel. (03322) 422 31

WICHTIGE NOTDIENSTE

Feuerwehr 122 • Polizei 133 • Rettung 144 • Euro-Notruf 112

Ärztenotdienst und Gesundheitsfragen 1450 • Bergrettung 140 

Krisenintervention des Landes 130 • Telefonseelsorge 142

Psychiatrischer Notdienst 0800-44 99 33

Aktuelles aus der Region: www.kleinezeitung.at/hf

Beim Bezirksjugendsingen

in Fürstenfeld erklingen
heute 19 Chöre mit über 520
Kindern, die ein farbenfrohes,
musikalisches Programm, ein
klingendes Fest der jungen
Stimmen gestalten. IMAGO

1
Eine Reise nach Norwegen,
Schweden und Lappland –

die heutige Multimediashow
mit Wolfgang Fuchs in Fürs-
tenfeld entführt ins fas-
zinierende Erlebnis des ho-
hen Nordens. WOLFGANG FUCHS

2

E
inen ganz besonderen
Zeitvertreib haben sich Pia
Sam-Kandlhofer und Celi-

na Ruiter aus der sechsten Klas-
se im Gymnasium Hartberg zu-
gelegt: Mit gekonnten Finger-
griffen basteln sie aus einer pin-
ken Knetmasse Tiere und
Figuren. „Ohne Handy kann es
schon mal langweilig werden,
deshalb haben wir uns die Knete
gekauft“, erklärt Ruiter wäh-
rend sie aus der Masse einen
Drachen bastelt. Ihre Sitznach-
barin versucht sich indes in der
künstlerischen Umsetzung ei-
nes Herzens. „In der Schule geht
es ohne Handy halbwegs, aber
zu Hause ist es schon schlimm“,
fasst Sam-Kandlhofer ihre Er-
fahrungen zusammen.

Doch warum haben die zwei
Jugendlichen ihr Handy wegge-
legt? Gemeinsam mit 17 Schul-
kollegen und ihrem Lehrer Da-
vid Gamperl nehmen sie an dem
vom ORF initiierten Experiment
„3 Wochen ohne Smartphone“
teil. Die ersten Tage haben sie
bereits hinter sich gebracht. Da-
bei berichten die Schülerinnen
und Schüler bereits jetzt von
ersten Veränderungen. „Ich füh-
le mich richtig erleichtert, weil
ich nicht mehr den Druck der so-
zialen Medien merke“, erzählt
Anna Summerer. Die „Flammen“
von Snapchat aufrechtzuerhal-
ten nahm früher einen großen
Teil ihrer Freizeit ein. 

Vandita Dhir hat ihr
Smartphone gegen Bücher ge-
tauscht. „Ich merke dadurch

auch, dass ich viel besser schla-
fen kann“, freut sie sich. Das Er-
satzhandy, um für Notfälle in
Kontakt zu bleiben, hat sie von
ihrer Mutter bekommen. „Damit
kann ich eigentlich nur SMS
schreiben“, schmunzelt sie, wäh-
rend sie das Tastengerät vor
sich hinhält. In Kontakt mit El-
tern oder Vereinskollegen zu
bleiben ist auch für Lucia Strauß
und Maximilian Hohenscherer
wichtig, weshalb auch sie sich
eine „alte“ Alternative geholt
haben.

Die Suche nach Alternativen war
auch für Lena Hammer, Mona
Stecher und Marie Trausmüller
herausfordernd am Anfang.
Statt in den sozialen Medien am
Handy zu stöbern, nutzen sie die
Zeit nun, um „mehr zu unterneh-
men“ oder „auch mal das Zim-
mer aufzuräumen“.

Während ihre Klassenkame-

Kreativ
ohne

Smartphone
Schüler des Gymnasiums 
Hartberg verzichten drei 
Wochen auf ihre Handys.

Veränderungen sind merkbar.

Von Livia Steiner Die sechste

Klasse des

Gymnasiums

Hartberg mit

Klassenlehrer

David Gamperl

LIVIA STEINER (2)

Persönliches Exemplar für AOM-Benutzer mischa-office - (C) APA-DeFacto GmbH. Alle Rechte vorbehalten.



aufgelesen

�
A)	 Vor dem Lesen

a)	 Nennen Sie typische Momente aus Ihrem Alltag, 
in denen Sie automatisch zum Smartphone 
greifen. 

b)	 Analysieren Sie die Rolle Ihres Smartphones in 
Ihrem Alltag. Gehen Sie dabei auch auf Situa-
tionen ein, in denen es besonders hilfreich oder 
auch störend sein kann.

c)	 Reflektieren Sie Ihre bisherigen Erfahrungen 
mit dem Handy-Experiment, sofern Sie gerade 
daran teilnehmen. Formulieren Sie andern-
falls Erwartungen oder Befürchtungen, die Sie 
hätten, wenn Sie drei Wochen auf Ihr Smart-
phone verzichten würden.

/
B) Textbearbeitung

a)	 Lesen Sie den Artikel aufmerksam durch. 

b)	 Beschreiben Sie Erfahrungen von den Schüle-
rinnen und Schülern, die am Experiment teil-
nehmen.

c)	 Erläutern Sie Gründe, aus denen einige Jugend-
liche ihr Smartphone nicht vollständig abgeben 
wollten.

d)	 Vergleichen Sie Ihre persönlichen Erfahrungen 
bzw. Erwartungen und Befürchtungen aus 
Aufgabe A) c) mit den Berichten der Schüle-
rinnen und Schüler im Artikel.

e)	 Untersuchen Sie die Rolle sozialer Medien im 
Alltag von Jugendlichen. 

s
C) Textproduktion

	 Situation: Nachdem Sie den Artikel „Kreativ 
ohne Smartphone“ gelesen haben, möchten Sie 
Ihre Gedanken zu diesem Experiment teilen. 
Verfassen Sie einen Leserbrief an die Redak-
tion und bearbeiten Sie dabei folgende Arbeits-
aufträge:
•	 Fassen Sie zentrale Inhalte des Artikels zum 

Smartphone-Experiment zusammen.
•	 Analysieren Sie mögliche Auswirkungen 

intensiver Smartphone-Nutzung auf den 
Alltag von Jugendlichen.

•	 Diskutieren Sie die Idee eines zeitweisen 
Smartphone-Verzichts im Schulkontext.

•	 Appellieren Sie an die Leserinnen und Leser 
der Zeitung, bewusster mit Smartphones 
umzugehen.

	 Schreiben Sie zwischen 270 und 330 Wörter.
Markieren Sie Absätze mittels Leerzeilen.

Kreativ ohne Smartphone


